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Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird in diesem Nachhaltigkeitsbericht zum Teil das 
generische Maskulinum verwendet. Weibliche und andere Geschlechteridentitäten sind dabei 
ausdrücklich mitgemeint (soweit sich eine Aussage nicht explizit nur auf eines der Geschlech-
ter bezieht). Alle werden gleichberechtigt angesprochen.
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VORWORT

Marcus Schneck

NACHHALTIGKEITSBERICHT 2024

LIEBE LESERINNEN,
LIEBE LESER,

Seit 1919 stehen wir für Herstellerkompetenz in Deutschland, höchste Qualitätssicherheit 

und Ressourcenef�zienz durch unsere hohe Fertigungstiefe. Unsere Unternehmenswerte 

Verantwortung, Dynamik und Fairness bestimmen unsere tägliche Arbeit, die Art und 

Weise, wie wir Herausforderungen begegnen, und den Umgang mit unseren Kunden, 

Geschäftspartnern und Mitarbeitenden. 

Als Familienunternehmen in vierter Generation bedeutet Nachhaltigkeit langfristiges und 

generationenübergreifendes Handeln und Wirtschaften. Insbesondere bei den aktuellen 

Herausforderungen, vor denen die Menschheit steht, wie Klimawandel, Ressourcenknappheit 

oder Demographie, spielt die hohe Wertschätzung gegenüber den Mitarbeitenden, 

Geschäftspartnern und den Mitmenschen sowie ein schonender Umgang mit Ressourcen 

eine elementare Rolle. Besonderer Fokus gilt dem Wohlbe�nden der Mitarbeitenden der KIPP 

Group und dem Thema Energie und Emissionen.  

Als Reaktion auf das sich stetig verändernde Umfeld, ist eine kontinuierliche 

Weiterentwicklung unserer Organisation nötig. Neben der neugeschaffenen Stelle 

Nachhaltigkeitsmanagement, gab es auch eine Umstrukturierung auf der Ebene der 

Geschäftsführung. Somit passt sich die KIPP Group den aktuellen Gegebenheiten an und 

stellt sich zukunftsfähig auf. Die neue Struktur fokussiert mit einer klaren Rollenverteilung 

die wesentlichen und spezi�schen Themen der KIPP Group aktuell und für die Zukunft. 

Gleichzeitig ist die Verantwortung, Vergangenes zu wahren und für die Zukunft zu sichern, 

fest in unserer DNA verankert. Nachhaltigkeit wird heute auf nahezu allen Ebenen gelebt. 

Zudem versuchen wir, unsere Prozesse mit schwäbischem Er�ndergeist kontinuierlich zu 

verbessern und den Ressourceneinsatz durch Innovation zu reduzieren.   

Der vorliegende KLIMAWIN BW-Bericht zeigt sowohl unser Engagement als auch unsere 

Fortschritte und neben bereits umgesetzten Maßnahmen auch zukünftige Pläne auf unserem 

Weg zur nachhaltigen Transformation. Wir bedanken uns herzlich für Ihr Interesse an unserem 

Engagement und wünschen Ihnen eine spannende Lektüre.  

Nicolas H. Kipp

Alexander Kruppa

Sascha Fischer

Nicolas Kipp
Geschäftsführender Gesellschafter
ICG GmbH & Co. KG (KIPP Group)

Alexander Kruppa
Geschäftsführer Heinrich Kipp Werk GmbH 
& Co. KG und Kipp GmbH & Co. KG

Marcus Schneck
Geschäftsführer Heinrich Kipp Werk GmbH 
& Co. KG

Sascha Fischer
Geschäftsführer Kipp GmbH & Co. KG
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ÜBER UNS

NACHHALTIGKEITSBERICHT 2024

Die KIPP Group ist ein inhabergeführtes Traditionsunternehmen. Es besteht aus 6 Unternehmen, die 

weltweit an über 32 Standorten tätig sind. Das Thema Nachhaltigkeit ist seit vielen Jahrzehnten ein 

wichtiger Bestandteil unserer Unternehmensgruppe.  

In unserer Berichterstattung fokussieren wir uns zunächst auf unsere beiden zentralen Unternehmen 

am Standort Sulz am Neckar, der HEINRICH KIPP WERK GmbH & Co. KG (im Folgenden HEINRICH KIPP 

WERK bzw. nur HKW genannt) und der KIPP GmbH & Co. KG - Car Comfort Systems (im Folgenden 

KIPP CCS bzw. nur CCS genannt). 

Die Unternehmenswerte Verantwortung, Dynamik und Fairness bilden die Grundlage unserer 

täglichen Zusammenarbeit. Unter dem Leitgedanken „SICHER MIT KIPP“ stehen wir seit 1919 für 

Herstellerkompetenz am Standort Deutschland.  

Wir produzieren im HEINRICH KIPP WERK ausschließlich am Standort Deutschland. 2024 waren in 

unserem Hauptwerk Sulz über 470 Mitarbeitende tätig. Wir entwickeln und produzieren Standard-

Elemente, Baugruppen und Sonderlösungen für den Maschinenbau. Unsere Produktpalette umfasst 

über 80.000 Teile, die durch unser modernes Logistikzentrum schnell verfügbar sind. Alle Produkte 

sind qualitativ hochwertig, langlebig und langfristig lieferbar. In unseren KIPP-Katalogen �nden 

sich nur Produkte, von denen wir zu 100 % überzeugt sind. Dafür steht das inhabergeführte 

Traditionsunternehmen. 

Die KIPP CCS ist der Automotive-Geschäftsbereich der KIPP Group. 2024 waren bei uns rund 180 

Beschäftigte tätig. Wir verstehen uns als kompetenter Partner der Automobilindustrie und sind zu 

100% im Automobilgeschäft tätig. Im Mittelpunkt unserer Aktivitäten stehen die Anforderungen 

und Bedürfnisse unserer Kunden, die wir mit fachlicher Kompetenz, Flexibilität und großem 

Engagement erfüllen. Unser Produktspektrum umfasst Funktions- und Bediengruppen, Laderaum- und 

Komfortsysteme für Innenräume sowie Aero-Komfortsysteme. 

ÜBER UNS
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WESENTLICHKEITSGRUNDSATZ / KLIMAWIN BW
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KLIMA-
WIN BW

WIN steht für Wirtschaftsinitiative Nachhaltigkeit und ist ein

Baustein der Nachhaltigkeitsstrategie des Landes Baden-

Württemberg. WIN bietet Unternehmen mit einem aktiven

Nachhaltigkeitsmanagement die Möglichkeit, strukturiert

über ihre Aktivitäten zu berichten. Der Austausch im Netzwerk

sowie die angebotenen Workshops und Veranstaltungen

unterstützen die beteiligten Unternehmen in der 

Weiterentwicklung ihres Nachhaltigkeitsengagements. Der Beitritt 

zu WIN erfolgt durch die Unterzeichnung der WIN-Charta, jetzt 

Klimawin BW.

Durch ihr Bekenntnis zur Klimawin BW und ihren zwölf Leitsätzen

unterstützen Unternehmen regional und global die Umsetzung

der 17 Ziele für nachhaltige Entwicklung der Vereinten

Nationen, die Sustainable Development Goals (SDG). Diese

sind Teil der Agenda 2030, die 2015 von der Staatengemeinschaft 

verabschiedet wurde.

Die Struktur von Klimawin BW, der regionale Ansatz und das 

Netzwerk für Unternehmen in Baden-Württemberg bieten

optimale Voraussetzungen zur Veröffentlichung und Fortführung 

unserer Nachhaltigkeitsaktivitäten. Diese Rahmenbedingungen 

haben uns motiviert, die WIN-Charta am 05.10.2021 zu 

unterzeichnen. Damit bekennen wir uns zu unserer ökologischen, 

ökonomischen und sozialen Verantwortung. Zudem identi�zieren 

wir uns mit der Region, in der wir wirtschaften.

Im Rahmen unserer Vorbereitung auf die kommende Berichtsp�icht nach der Corporate Sustainability 

Reporting Directive (CSRD) haben wir eine sogenannte „doppelte“ Wesentlichkeitsanalyse durchgeführt, 

die als Grundlage für die nicht �nanzielle Berichterstattung (Nachhaltigkeitsberichterstattung) dient. 

Es werden positive wie negative Auswirkungen durch das Unternehmen auf die Umwelt und die 

Gesellschaft genauso wie die �nanziellen Risiken und Chancen, die durch die Auswirkungen auf das 

Unternehmen wirken, betrachtet. Der Prozess der Wesentlichkeitsanalyse der KIPP Group orientiert 

sich an dem von der EFRAG skizzierten Prozess. Im ersten Schritt wurden die möglichen wesentlichen 

Themen de�niert, die Themenliste wurde nach ESG-Kriterien gegliedert. Für alle Themen wurden 

mögliche Auswirkungen, Risiken und Chancen beschrieben, die im nächsten Schritt hinsichtlich 

Eintrittswahrscheinlichkeit und Schweregrad / Finanzielle Größenordnung bewertet werden. Hierzu 

wurden die potenziellen wesentlichen Themen mit Hilfe interner und externen Stakeholder betrachtet, 

um so die wesentlichen Themen für die Unternehmen der KIPP Group festzulegen.

Wesentliche Themen der KIPP Group:

•	 Sozial

•	 Eigene Belegschaft:

•	 Gesundheitsschutz & Sicherheit

•	 Schulungen und Kompetenzentwicklung

•	 Gleichbehandlung und Chancengleichheit für alle

•	 Vergütung

•	 Sozialer Dialog

•	 Vielfalt

•	 Inklusion

•	 Datenschutz

•	 Lieferkette / Arbeitskräfte in der Wertschöpfungskette:

•	 Arbeitsbedingungen

•	 Gleichbehandlung und Chancengleichheit für alle

•	 Sonstige arbeitsbezogene Rechte

•	 Umwelt

•	 Klimaschutz

•	 Anpassung an den Klimawandel

•	 Energie

•	 Ressourcenzu�üsse, einschließlich Ressourcennutzung

•	 Governance

•	 Unternehmenskultur

•	 Partnerbetrieb des Spitzensports

•	 Management der Beziehungen zu Lieferanten, einschließlich Zahlungspraktiken

WESENTLICHKEITS-
GRUNDSATZ
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CHECKLISTE | NACHHALTIGKEITSENGAGEMENT

UNSER NACH-
HALTIGKEITS-
ENGAGEMENT
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NACHHALTIGKEITSANSTRENGUNGEN IM UNTERNEHMEN

ADRESSIERTER 
LEITSATZ

SCHWERPUNKT-
SETZUNG

QUANTITATIVE
DOKUMENTATION

Leitsatz 1 –  
Klimaschutz 

Leitsatz 2 –  
Klimaanpassung

Leitsatz 3 –  
Ressourcen und Kreislaufwirtschaft

Leitsatz 4 –  
Biodiversität

Leitsatz 5 – 
Produktverantwortung

Leitsatz 6 –  
Menschenrechte und Lieferkette 

Leitsatz 7 –  
Mitarbeitendenrechte und -wohlbe�nden 

Leitsatz 8 –  
Anspruchsgruppen 

Leitsatz 9 –  
Unternehmenserfolg und Arbeitsplätze

Leitsatz 10 –  
Regionaler Mehrwert 

Leitsatz 11 –  
Transparenz 

Leitsatz 12 –  
Anreize zur Transformation  
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LEGENDE
X = zutreffend 0 = nicht zutreffend
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NACHHALTIGKEITSANSTRENGUNGEN VOR ORT 	
Unterstütztes Klimawin BW-Projekt: FORSCHUNGS- UND KREATIV-WERKSTATT, KINDERGARTEN HOLZHAUSEN 

Schwerpunktbereich:  
☒ Ökologische Nachhaltigkeit	 ☒ Soziale Nachhaltigkeit 			   ☐​ Energie und Klima ​ 

☒ Ressourcen ​			   ☒ Bildung für nachhaltige Entwicklung ​ 	 ☐ Mobilität ​

☒ Integration ​ 

Art der Förderung: 	  
​​☒​  Finanziell			​   ☒​  Materiell				​    ☒​  Personell 

ÜBERBLICK ÜBER DIE GEWÄHLTEN SCHWERPUNKTE 

Leitsatz 01 - Klimaschutz | Leitsatz 07 - Mitarbeitenderechte- und Wohlbe�nden | Leitsatz 03 - Ressourcen & 
Kreislaufwirtschaft 

Warum uns diese Schwerpunkte besonders wichtig sind:

„Der Mensch im Mittelpunkt“ – so lautet unsere Unternehmensphilosophie seit mittlerweile über 100 
Jahren. Unsere Mitarbeitenden sind unser wichtigstes Gut und der zentrale Erfolgsfaktor für das Erreichen 
aller Unternehmensziele. Deshalb bleibt für uns das Wohlbe�nden von Mitarbeitenden ein absolutes 
Schwerpunktthema. Wir möchten weiterhin dafür Verantwortung übernehmen, dass sie auch in Zukunft ein 
Arbeitsumfeld vor�nden, in dem gegenseitige Wertschätzung täglich neu gelebt wird. 

Eine der großen Herausforderungen unserer Zeit ist der Erhalt der Lebensgrundlagen für uns und die kommenden 
Generationen. Daher ist der Klimaschutz & Ressourcennutzung auch für unsere Unternehmen von zentraler 
Bedeutung. Eine gute Möglichkeit, dieses Ziel zu erreichen, bietet die Steigerung der Energieef�zienz, 
Ressourcenef�zienz und die Reduzierung des Ausstoßes von Treibhausgasen. Hier sehen wir einen großen 
Handlungsbedarf, weshalb wir die beiden Leitsätze „Klimaschutz“ und „Ressourcen & Kreislaufwirtschaft“ als 
weitere Schwerpunktthemen für unsere Unternehmen ausgewählt haben. 
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X
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X

X

X
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X
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KLIMASCHUTZ

01

»Der richtige Einsatz von Energie kann

Emissionen verringern. Wir verstehen

dies als klares Ziel – und als Verantwor-

tung, der wir gerecht werden wollen.«
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LEITSATZ 01 | KLIMASCHUTZ
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ZIELSETZUNG:
Die Unternehmen HEINRICH KIPP WERK und KIPP CCS sehen es als ganzheitliche Aufgabe an, sich für 
die zukünftigen Generationen aktiv am Klimaschutz zu beteiligen. Die Ermittlung des CO2e-Fußabdrucks 
zeigt auf, welche Maßnahmen zur Reduzierung von CO2-Emissionen und Klimaschutz integriert werden 
können. 

Beide Unternehmen nehmen die gesetzlich vorgeschriebenen Energieaudits zum Anlass, die 
Energiedaten detailliert zu erfassen und Einsparpotenziale zu ermitteln.  

MAßNAHMEN UND AKTIVITÄTEN: 
Anfang des Jahres 2021 haben beide Unternehmen ihren Strombezug auf Ökostrom umgestellt. 
Unsere Verbräuche messen wir anhand von Energiekennzahlen. Seit der Zerti�zierung des 
Umweltmanagementsystems nach ISO 14001 im Jahr 2013 werden bei KIPP CCS Umweltkennzahlen 
gemessen. 

Des Weiteren stellen wir unsere Beleuchtung sukzessive auf LED-Technik um, was zusätzlich Energie 
einspart. Auch durch die Nutzung von digitalen Kommunikationsmöglichkeiten reduzieren wir vor allem 
durch nicht-statt�ndende Geschäftsreisen unsere CO2-Emissionen. Die Kühlung von Maschinen im 
HEINRICH KIPP WERK erreichen wir durch freie Kühlung bei niedrigen Außentemperaturen. Eine weitere 
Maßnahme, um Ressourcen und Energie zu sparen, ist die Nutzung von Abwärme der Kompressoren, 
um Warmwasser zu erzeugen und Räume zu beheizen. 

Auch beim Neubau des Logistikzentrums im HKW wurde auf den Einsatz von umweltschonenden 
Materialien geachtet, indem ausschließlich CO2-neutraler Bewehrungsstahl genutzt wurde. Die KIPP CCS 
ermittelt seit einigen Jahren ihren CO2e-Fußabdruck. Diese Bilanzierung erfolgt nach dem international 
anerkannten Standard gemäß Greenhouse Gas Protocol. 

ERGEBNISSE UND ENTWICKLUNGEN: 
Die bei den Energieaudits nach DIN EN 16247 ermittelten Ergebnisse bescheinigen uns einen sehr 
bewussten Umgang mit den Energieressourcen und eine hohe Energieef�zienz. Unsere detaillierte 
Energieerfassung trägt zur Ermittlung von Einsparpotenzialen bei. Die Ergebnisse sind in einem 
Maßnahmenplan zur weiteren Steigerung der Energieef�zienz verankert. Mit unseren bisher erreichten 
Ergebnissen tragen wir unmittelbar zur Dekarbonisierung unserer Gesellschaft bei. Das HEINRICH KIPP 
WERK hat im Jahr 2024 ein Umweltmanagementsystem implementiert und ist erfolgreich nach ISO 
14001 zerti�ziert worden.  

Durch die Nutzung von Kompressoren-Abwärme benötigt das HEINRICH KIPP WERK weniger 
Heizenergie. Die Folge ist eine Energieersparnis. Durch die sukzessive Umstellung auf LED ist der 
Energieverbrauch weiter gesunken. Auch durch die Nutzung digitaler Kommunikationsmöglichkeiten 
werden CO2-Emissionen reduziert.  

Die Firmengruppe legt Wert auf ein nachhaltiges Fuhrparkmanagement und unterstützt daher 
Elektromobilität. Zudem achtet KIPP CCS darauf, die Lkw-Auslastung durch den Einsatz von eigenen 
Fahrzeugen im �rmeninternen Warenverkehr optimal zu gestalten.  

Auch die Umstellung der Firmengruppe auf Ökostrom sorgt seit dem Jahr 2021 für die Reduzierung des 
CO2-Fußabdrucks der Unternehmen, da durch die Nutzung von Ökostrom keine Emissionen im Scope 2 
anfallen. Als Basis für eine Klimaschutzstrategie der KIPP Group wurde der Corporate Carbon Footprint 
erstmals für die gesamte Gruppe und über alle Scopes erstellt. 

INDIKATOREN:                          2019          2020          2021          2022          2023          2024
Stromverbrauch in kWh*

 HKW                                         3.628.400     3.451.808    4.086.241    4.338.395     4.397.366    4.218.209

 CCS                                          1.045.189         948.479   1.111.348    1.273.047     1.273.112    1.117.540

 CO
2
 carbon footprint in t

 (Scope 1 & Scope 2)**

 HKW                                             1.627,9         1.488,7          673,5            555,8           634,5           710,4

 CCS                                                 658,5            546,2          344,0            475,0           327,0           355,0

* Die Erhöhung des Stromverbrauchs lässt sich durch eine erhöhte Auftragslage & damit mehr Produktion in den Jahren 2022 & 2023 

erklären.

** Die starke Verringerung der CO2-Emissionen zwischen den Jahren 2020 und 2021 erklärt sich durch den Umstieg auf Ökostrom.

AUSBLICK:
Wir werden weitere Anstrengungen unternehmen, um die Treibhausgasemissionen zu senken und 
unsere Energieef�zienz zu steigern. Dazu zählt die Einführung eines „Energiecontrollings“, um unsere 
Energie�üsse, wie u.a. Kennzahlen zur verwendeten Druckluft, transparent zu machen. So können wir 
erkennen, in welchen Bereichen Investitionen in Energieef�zienzsteigerungsmaßnahmen besonders 
wirksam sind. 

Des Weiteren werden wir die Elektromobilität unserer Dienstwagen�otte weiter ausbauen. Auch bei der 
Erzeugung von regenerativem Strom werden wir unseren Teil beitragen, indem wir unsere Dach�ächen 
für Fotovoltaik-Strom weiter nutzbar machen. Die Umstellung der Beleuchtung auf LED-Technik treiben 
wir weiter voran, um den Stromverbrauch zu verringern. Der Pendelverkehr bei der CCS zwischen dem 
Hauptwerk in Sulz und unserem Produktionswerk in Ungarn wird stark abnehmen, da wir es anstreben, 
die Belieferung unserer Endkunden direkt vom dortigen Werk vorzunehmen. Im Zuge der Erweiterung 
des Spritzgussbereichs bei der CCS werden wir durch eine neu installierte Wärmerückgewinnung die 
entstehende Prozesswärme dem Kreislauf für Heizung und Warmwasserbereitung zuführen und somit 
weniger Heizenergie benötigen. 

Im Jahr 2025 wird im Rahmen der Entwicklung einer Nachhaltigkeitsstrategie für die KIPP Group auch 
eine Umwelt/Klimaschutzstrategie, inklusive Reduktionsziele und Maßnahmenplan für die Erreichung der 
gesetzten Ziele erarbeitet.
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RESSOURCEN 
UND KREISLAUF-
WIRTSCHAFT

»Das Bewusstsein in unserer Gesellschaft 

um den Wert und die Bedeutung von 

Ressourcen muss wachsen – ständig und 

in allen Bereichen.«

03
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»Es gibt auf dieser Welt keinen einzigen

Grund, nicht respektvoll miteinander

umzugehen. Das gehört zum Selbstverständnis jedes Menschen.«
LEITSATZ 03 | RESSOURCEN UND KREISLAUFWIRTSCHAFT
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RESSOURCEN 
UND KREISLAUF-
WIRTSCHAFT
                                                             2019            2020           2021            2022            2023           2024

Druckerpapierverbrauch in Blättern

HKW                                                       1.187.500         1.742.500        1.540.000         1.622.500        1.627.500        1.487.500

CCS                                                                  462.979            364.184           347.183            372.091           382.184           342.817

Wasserverbrauch in m3

HKW                                                          3.576,5             3.204,0            3.097,0             3.890,3            3.330,9           3.292,0

CCS				               1.132,0                888,0            1.077,0              1.129,1           1.070,2           1.443,0

Gewerbemüll in t

HKW					      23,2                  17,3                 15,4                  34,7                   35,0             36,2

CCS					      19,4                  20,1                 27,2                  32,3                   22,5             21,7

 

Im HEINRICH KIPP WERK werden Angüsse in der Spritzgießabteilung sortenrein gesammelt 
und zu Regranulat verarbeitet, um weniger Neugranulat verwenden zu müssen. Dem 
Polyamid-Material zur Herstellung von Neuware kann bis zu 20 % Regranulat zugemischt 
werden, in manchen Fällen – je nach Endprodukt – sogar bis zu 40 %, ohne dass Nachteile 
bei der technischen Anwendung der Bauteile zu befürchten sind. In unserer Produktlinie 
„NATUREgrip“ verwenden wir als Hauptmaterial ein Biopolymer aus nachwachsenden 
Rohstoffen. 

Im Arbeitsalltag beider Unternehmen wird zunehmend auf Digitalisierung geachtet, daher 
wird auch der Verbrauch von Druckerpapier gemessen. Zudem sehen wir virtuelle Konferenzen 
als (sinnvolle) Alternative zu Geschäftsreisen an. In unserem Betriebsrestaurant legen wir Wert 
auf die Verwendung regionaler Produkte, über 50% der verwendeten Lebensmittel werden 
aus der Region beschafft. 

Rund zwei Drittel unserer Dach�ächen leiten das Regenwasser in mehrere Zisternen ein. Über 
50.000 Liter kalkarmes Wasser können so zum Bewässern von P�anzen verwendet werden. 
Damit tragen wir aktiv zum Umweltschutz bei. Den Wasserverbrauch führen wir als weitere 
Kennzahl. 

ERGEBNISSE UND ENTWICKLUNGEN:
Durch die Späne-Schleuder haben wir unseren Ölverbrauch drastisch verringert. Die zu 
98 % rückgeführte Ölgewinnung führt zu Energieeinsparungen, Kosteneinsparungen 
und trägt zur Verringerung von CO2e-Emissionen bei. Der Einsatz von Regenwasser zur 
Bewässerung aus den jeweils unternehmenseigenen Zisternen ermöglicht einen reduzierten 
Stadtwasserverbrauch und entlastet die Kläranlage. Durch die Wiederverwendung der 
Angüsse lässt sich der Einsatz von Primärmaterialien reduzieren, menschenrechtliche Risiken 
und Umweltrisiken in der Rohstoffgewinnung lassen sich dadurch minimieren. Die im Jahr 
2022 in Betrieb genommene Fotovoltaikanlage zur Stromerzeugung auf dem Logistik- 
Neubaugebäude des HEINRICH KIPP WERKs hat eine Größe von 130 Kilowatt-Peak (kWp) und 
deckt mit einer Ost-West-Ausrichtung unseren Gesamt-Bedarf bis zu 3,2 % ab. Die PV-Anlage 
deckt theoretisch 78% des Strombedarfs des Logistikgebäudes. Falls Überschuss, der tagsüber 
nicht in der Logistik benötigt wird, entsteht, �ießt dieser in die restlichen Gebäude. 

Zudem wurde die Produktlinie Nature Grip um neue Bedienteile wie Bügelgriffe oder Arretier-
Bolzen erweitert. 

AUSBLICK:
Bei dem Thema Ressourcenschonung beschäftigen wir uns mit dem ef�zienten Einsatz von 
Ressourcen, Ressourcenschonung und einer ef�zienteren Produktion. Die KIPP CCS möchte die 
Verwendung von Re-Granulat in Abstimmung mit dem jeweiligen Kunden massiv erweitern. 
Auch weitere Digitalisierungsprojekte, wie beispielsweise die weitere Digitalisierung der 
Produktion bei der KIPP CCS stehen auf dem Programm. 

ZIELSETZUNG 
•	 Verarbeitung von Re-Granulat, um die Ef�zienz bei der Ressourcennutzung zu steigern 
•	 Verringerung des Ölverbrauchs durch die rückgeführte Ölgewinnung mithilfe der Späne-Schleuder in 

der Produktion 
•	 Erweiterung der Produktlinie „NATUREgrip“ deren Hauptmaterial ein Biopolymer aus nachwachsendem 

Rohstoff ist

MASSNAHMEN UND AKTIVITÄTEN:
Seit über 100 Jahren produziert unser inhabergeführtes Traditionsunternehmen HEINRICH KIPP WERK am Standort 
Deutschland. Rund 73 % des Einkaufsvolumens wird in Deutschland beschafft. In beiden Werken ist jeweils ein 
Beauftragter für den betrieblichen Umweltschutz eingesetzt. Bei KIPP CCS wurde die Umweltzerti�zierung ISO 14001 
erstmalig im Jahr 2013 durchgeführt, im HEINRICH KIPP WERK erfolgte die Zerti�zierung Anfang 2025. 

Abfälle werden nach Möglichkeit vermieden. Die verschiedenen Abfallsorten werden getrennt gesammelt und über 
zerti�zierte Entsorgungsunternehmen der jeweiligen Wiederverwertung zugeführt. Über die Entsorgungsmengen von 
Gewerbemüll führen wir Kennzahlen, die ständig überwacht werden. Die Späne aus der Metallproduktion werden in 
einer Späne-Entölungsanlage vom Öl getrennt. Das dabei aufgefangene Öl wird den Maschinen wieder zugeführt; die 
Spanabfälle aus Aluminium, Bronze und Stahl werden zu 100 % recycelt. Die Kunststoffabfälle bei KIPP CCS werden an 
einen zerti�zierten Aufbereiter verkauft, um auch hier den Verwendungskreislauf wieder schließen zu können. 
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WOHLBEFINDEN VON
MITARBEITENDEN

»Wohlbefinden, Gesundheit und  

Leistungsfähigkeit hängen eng zusammen. 

Wir fördern Mitarbeiterwohlbefinden auf 

vielfältige Weise.«






























